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1 Witterung und Vegetationsverlauf 

Im Winter 2017/18 herrschten in der Schweiz normale Temperaturen. In den Bergen schneite es 

stark. Die Monat Februar war sehr trüb. Die Wetterbedingungen im März waren insgesamt Tief-

druck bestimmt. Nördlich der Alpen hat es mehrmals in den Ebenen geschneit. Der April 2018 war 

in der Schweiz sehr sonnig. Durch die hohen Temperaturen und die geringen Niederschläge erfolg-

te der Blust zeitgleich und schnell. Es gab praktisch keine Frostschäden und die Hagelereignisse 

waren sehr lokal und somit unbedeutend für die Gesamtproduktion. Der Sommer war sehr warm 

und trocken. 

 

2 Ernte Brennkirschen 

Das PZ Destillate hat die Brennkirschenernte auf 3500 Tonnen geschätzt. 

Die hochgerechnete Übernahme durch die Indexbetriebe beträgt 73 %. 

Die Indexbetriebe meldeten per 25. August 2018 eine Übernahme von 3570 Tonnen, was hochge-

rechnet einer gesamtschweizerischen Übernahme von 4890 Tonnen entspricht.  

Die Ernte wurde um 40 % deutlich unterschätzt. 

Die Schätzung der Brennkirschenernte 2018 liegt mit 3500 Tonnen bei rund 19 % über dem 10-

Jahresdurchschnitt der Schätzung (2009–2018) von 2945 Tonnen.  

Die Brennkirschenernte 2018 liegt mit 4890 Tonnen um 51 % über dem 10-Jahresdurchschnitt 

(2009–2018) von 3230 Tonnen. 

 

Brennkirschen Ø 2009–2018 (t) 2018 (t) 

Vorernteschätzung gesamtschweizerisch 2945 3500  (+19 %) 

Ernte gesamtschweizerisch 3230 4890 (+51 %) 

 

 

3 Richtpreise Brennkirschen  

An der Sitzung vom 16.01.2018 beschloss das PZ Destillate eine Erhöhung des Richtpreises für 

Suisse Garantie Kirschen. Als Begründungen sind die Nachfrage vom Markt, die leeren Lager infol-

ge des Frostjahres 2017, die Produktionsschwierigkeiten infolge der Kirschessigfliege und dem 

damit verbundenen Mehraufwand. Es soll ein positives Signal ausgesendet und die Mengen länger-

fristig gesichert werden. Demzufolge beschloss das PZ Destillate eine Anhebung des Preises von 

CHF 1.15/kg auf CHF 1.20/kg für Suisse Garantie Brennkirschen. Der Richtpreis für die konventio-

nellen Kirschen wurde bei CHF 0.73/kg belassen. 
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Richtpreis Brennkirschen (≥ 18° Brix, franko Brennerei, 

geliefert in eigenen Fässern) 

Konventionell 

(CHF/kg) 

Suisse Garantie 

(CHF/kg) 

2017 inkl. Bonus-Zahlung von CHF 0.25/ kg  

 (Beschluss 7. Juni 2017)   

 

0.98 

 

1.40 

2018 Beschluss 16.01.2018 0.73 1.20 

 

Abzüge werden gemacht für:  

– Lieferung von Kleinmengen 

– Brennkirschen < 18 Brix  

 

4 Übersicht über Mengen und Richtpreise 

In der nachstehenden Graphik kann eine Übersicht über die Schätzung, die Hochrechnung des 

SOV, die effektiv geernteten Mengen der gewerblichen Mengen der EAV/EZV und den festgelegten 

Richtpreisen für Brennkirschen der letzten 12 Jahre entnommen werden. 

 

Ab 2007  Festlegung eines Richtpreises franko Brennerei 

Ab 2016  Erntemenge: keine Erfassung der Daten durch EAV/EZV  

2017  Richtpreis inkl. Bonus 
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5 Beiträge an den Schweizer Obstverband 

Das PZ Destillate hat am 16. Januar 2018 folgende Beiträge an den Fachbereich Brennerei des 

SOV beschlossen: 

Produzentenbeitrag 0.01 CHF/kg 

Verarbeitungsbeitrag nach Spirituosen-Umsatz inkl. Alkoholsteuer der Brennereien 

 

Gemäss Beschluss vom 7. Januar 2010 wird für die Forschungsarbeiten am Breitenhof eine Pau-

schale von CHF 1500. – überwiesen. 

 

6 Schlusswort 

Wir danken allen unseren Partnern, den Mitgliedern des Produktzentrums Destillate und den Bren-

nerei-Meldebetrieben für das wertvolle Mitwirken und für die gelieferten Daten zur Erstellung die-

ses Berichtes. 

 

 

 

 


